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Musikalische Lesung mit Werner Köhler
SWR1-Musikexperte, Autor und Beatles-Kenner Werner 
Köhler gab eine Benefizveranstaltung zugunsten des 
KIBS-Fördervereins Haus Haifa e.V. Der Erlös ist für die 
Finanzierung wichtiger Projekte in Mombach.
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Drei Festtage am Mombacher Rheinufer
Voller Erfolg für das 15. Rheinuferfest. Bohnegard und 
MTV sorgten für gutes Essen; Höhepunkte waren das 
Schifferstechen, die neue Gesangstruppe „Bohnitons“ 
und ein tolles Familienprogramm.

	› Seite 4

Zusammen geht mehr: VR Bank fusioniert
Eine moderne Regionalbank mit starkem örtlichem Be-
zug: Die Genobank Mainz eG, nun unter „Raiffeisenbank 
in Rheinhessen eG“ firmierend, hat die Fusion mit der VR 
Bank Alzey-Land-Schwabenheim eG vollzogen.
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Ein ganz besonders schönes Jubiläum:  
75 Jahre Blumenhaus und Friedhofsgärtnerei Scholles 
Tradition, Hilfsbereitschaft und 
Liebe zum Detail – all das und 
noch viel mehr findet man seit 
75 Jahren im Blumenhaus und 
der Friedhofsgärtnerei Schol-
les. Das am 1. November 1949 
von Emil und Irmgard Schol-
les, Großeltern des heutigen 
Inhabers Stephan Scholles, am 
Hauptfriedhof Mainz gegrün-
dete Unternehmen zog bereits 
1954 nach Mombach. Seit da-
mals überstand das Blumenhaus 
und die Friedhofsgärtnerei er-
folgreich schwierige Zeiten. We-
der Wirtschaftskrisen noch Co-
rona konnten die Leidenschaft 
und Motivation des Teams min-
dern. Mit dem nun 75. Unter-
nehmensjubiläum am Standort 
Waldfriedhof Mombach ist das 
Unternehmen die älteste in Fa-
milienbesitz befindliche Fried-
hofsgärtnerei in Mainz. 

Über die Zeit hinweg baute 
der Firmengründer, Emil Schol-
les mit seiner Frau Irmgard, das 
Unternehmen immer weiter aus. 
Somit konnte er 1987, als er aus 
gesundheitlichen wie auch al-
tersbedingten Gründen in den 
Ruhestand ging, ein florierendes 
Unternehmen an seinen Sohn 
Bernward übergeben. Bernward 
Scholles trat mit Unterstützung 
seiner Frau, Paula „Ula“ Scholles, 
als gelernter Gärtner in die Fuß-
stapfen seines Vaters, der 2005 
das Unternehmen um das Ver-

kaufsgewächshaus neben dem 
Blumenladen erweiterte. Seit 
1999 ist Stephan Scholles, der 
älteste Sohn von Bernward und 
Paula „Ula“ Scholles, im Unter-
nehmen tätig. Um das Familien-
unternehmen pflichtbewusst 
wie auch fachkundig führen zu 
können, absolvierte auch Ste-
phan Scholles eine Ausbildung 
zum Gärtner.

Stolz auf den familiären 
Erfolg führt seit 2015 der 
Enkel der Firmengründer, 
Stephan Scholles, das 
Unternehmen mit Tradi-
tions- und Innovations-
bewusstsein in die weitere 
Zukunft. Unterstützt wird er 
hierbei aktuell durch zwei 
Gärtner, einer Gärtnerin, drei 
Floristinnen und seiner Frau. 

Es ist ihm ein großes Anliegen 
als Friedhofsgärtner die Fried-
hofskultur, welche in Deutsch-
land seit 2020 auf Empfehlung 
der UNESCO-Kommission in 
das bundesweite Verzeichnis 
des immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen wurde, aufrecht-
zuerhalten.

Jeden Tag geben Stephan 
Scholles und sein Team ihr 
Bestes bei der Beratung von 
Kunden sowohl bei der Grab-
gestaltung als auch bei der 
Auswahl von Blumenschmuck, 
Blumengeschenken und in-
dividuellen Blumensträußen.  

In dem jederzeit farbenfrohen 
und blumig duftenden Blumen-
laden und Verkaufsgewächs-
haus findet sich eine Vielzahl 
an saisonalen Schnittblumen, 
Topfpflanzen und Blumenerde, 
zu deren Eignung das Team 
ebenfalls sehr gerne berät. Ab-
gerundet wird das Angebot des 
Blumenhauses durch Übertöp-
fe, Vasen, Gruß- und Trauerkar-
ten sowie kleine Accessoires. 
In Zeiten der Trauer liefert das 
Blumenhaus individuell mit den 
Trauernden gestaltete Krän-
ze, Schalen, Grabgestecke und 
Sargbukette an Trauerhallen und 
Kirchen.

Ebenso werden die betreuten 
Grabstätten mit viel Sorgfalt 
und Fachwissen auf Wunsch ge-
meinsam mit den Angehörigen 
geplant sowie kontinuierlich 
gepflegt. Die Friedhofsgärtne-
rei übernimmt dabei Grabneu-
anlagen, Bepflanzungen und 
Grabpflege auf den Friedhöfen 
Mombach, Gonsenheim, Finthen, 
Hauptfriedhof Mainz und Bu-

denheim. Zudem wurden bereits 
2007 durch Bernward Scholles 
und 2016 durch Stephan Schol-
les weitere Grabpflegeaufträge 
in Gonsenheim von den Gärtne-
reien Ulrich und May übernom-
men. Sehr gerne übernimmt 
die Friedhofsgärtnerei Scholles 
auch zukünftig Grabstätten, um 
Grabneuanlagen, Bepflanzungen 
und langfristige Grabpflegeauf-
träge pflichtbewusst und kun-
dengerecht durchzuführen. Zur 
Oster- und Pfingstzeit wie an 
Allerheiligen werden die Grab-
stätten saisonal neu bepflanzt 
und hergerichtet. Ergänzt wird 
das Leistungsangebot seit 1970 
durch die Mitgliedschaft bei der 
Genossenschaft der Friedhofs-
gärtner im Lande Rheinland-
Pfalz e.G., wodurch die Mög-
lichkeit gegeben ist, sich bereits 
zu Lebzeiten finanziell um die 
spätere Grabpflege zu kümmern. 
Hierzu finden sich weitere In-
formationen auf der Webseite 
www.blumen-scholles.de.

Aber nicht nur bei traurigen 
Anlässen ist das Blumenhaus 
und die Friedhofsgärtnerei Ihr 
verlässliche Partner – auch in 
freudigen Lebensphasen unter-

stützt das Team mit schönen 
Blumensträußen, tollen Geste-
cken oder fantasievoller Tisch-
dekoration bei Hochzeiten, Ge-
burtstagen und Familienfeiern. 
Nach Absprache ist zudem eine 
Lieferung innerhalb von Mainz 
und der nahen Umgebung mög-
lich.

 Lassen Sie sich inspirieren, 
gehen Sie auf Entdeckungsrei-
se und finden Sie die Blumen 
Ihrer Wahl. Kommen Sie ein-
fach mal vorbei.  Das freund-
liche Team berät Sie gerne zu 
den Öffnungszeiten: Montag 
bis Freitag von 8.00  Uhr bis 
17.00 Uhr, Samstag von 8.00 Uhr 
bis 14.00 Uhr und Sonntag von 
10.00  Uhr bis 12.00  Uhr. An 
Feiertagen gelten gesonderte 
Öffnungszeiten.

Am Waldfriedhof 4
55120 Mainz-Mombach
Tel. 06131 684253
info@blumen-scholles.de
www.blumen-scholles.de

Anzeige
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„Basar für Sie“ spendet 
Frauennotruf 350 €

Budenheim. Am 28. September 
fand in der Waldsporthalle Bu-
denheim der Herbst- und Win-
ter-Frauenbasar „Basar für Sie“ 
statt. Der Basar ist längst eine 
feste Institution geworden, bei 
der nicht nur Secondhand-Klei-
dung, Accessoires und Mode-
schmuck an die Frau gebracht, 
sondern auch soziale Einrich-
tungen durch Spenden unter-
stützt werden. Das ehrenamtli-
che Basarteam spendet zweimal 
im Jahr 20 Prozent des Erlöses 
an gemeinnützige Projekte in 
der Region.

„So konnten wir in der Ver-
gangenheit das Familienzen
trum Mühlrad, das Mainzer Kin-
der- und Jugendhospiz und den 
Frauennotruf Mainz unterstüt-
zen“, erklärt Sybille Klein vom 
Organisationsteam.

Dieses Jahr ging eine Spende 
von 350 Euro an den Frauennot-
ruf Mainz. Diese Fachstelle, die 

sich mit dem Thema sexualisier-
te Gewalt beschäftigt, plant, das 
Geld in die Erweiterung ihrer 
Social-Media-Präsenz zu inves-
tieren. „Im vergangenen Jahr 
haben wir die 1.000-Follower-
Marke auf Instagram überschrit-
ten, was ein großer Meilenstein 
für uns war. Dank der Spende 
können wir unsere Sensibili-
sierungsarbeit online vertiefen 
und speziell jüngere und queere 
Zielgruppen besser erreichen“, 
sagt Sabine Wollstädter, eine 
langjährige Mitarbeiterin des 
Frauennotrufs.

Der „Basar für Sie“ bietet den 
Besucherinnen die Möglichkeit, 
gut erhaltene Kleidungsstücke 
und Accessoires zu erwerben 
und gleichzeitig in den Aus-
tausch mit anderen zu kommen. 
Neben einer großen Auswahl 
sorgt der Basar mit Umkleiden, 
Kaffee und Kuchen für eine ent-
spannte Atmosphäre.

STARTBLOCK-Kids besichtigten die 
Kunstsammlung der LBBW Mainz

Die STARTBLOCK-Kids be-
suchten am 6. Juni die Kunst-
sammlung der Landesbank 
Baden-Württemberg (LBBW) 
in Mainz. Unter dem Motto 
„Klecksen, Schmieren, Kratzen 
– das soll Kunst sein?“ erkun-
deten Grundschüler, darunter 
Kinder der Pestalozzi-Grund-
schule in Mombach, zusammen 
mit ihren ehrenamtlichen Pa-
ten Werke von Künstlern wie 
Walter Stöhrer, Bernard Schult-

ze und Artur Stoll. Kunstpäda-
gogin Judith Welsch-Körntgen 
führte die Gruppe durch die 
Ausstellung und erklärte den 
jungen Besuchern die Wirkung 
abstrakter Kunst. Die Veranstal-
tung bot den Teilnehmern einen 
spannenden Einblick in die Welt 
der ungegenständlichen Kunst.

Nach der Führung konnten 
die Kinder ihre Phantasien in 
eigenen Kunstwerken ausdrü-
cken. Der künstlerische Prozess 

gab ihnen die Möglichkeit, ihre 
Eindrücke kreativ umzusetzen.

Der Verein STARTBLOCK-
RheinMain e.V. arbeitet eng mit 
der Pestalozzischule Mainz-
Mombach, der Grundschule 
Mainz-Lerchenberg und der Dr. 
Martin-Luther-King-Schule im 
Stadtteil Hartenberg-Münch-
feld zusammen. Er vermittelt 
Bildungspatenschaften für 
Grundschulkinder in schwieri-
gen Lern- und Lebenssituatio-
nen. Die Paten unterstützen die 
Kinder beim Lesen, Spielen und 
bei den Hausaufgaben und be-
gleiten sie bis zum Wechsel auf 
eine weiterführende Schule.

Möchten auch Sie ehrenamt-
lich aktiv werden? Unterstützen 
Sie Kinder dabei, ihre Chancen 
im Leben zu verbessern. Denn 
Chancengleichheit ist entschei-
dend für die berufliche und 
persönliche Entwicklung. Wei-
tere Infos auf www.startblock-
rheinmain.de.
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Zusammen geht mehr —  
Generalversammlung stimmt Fusion mit VR Bank 

Alzey-Land-Schwabenheim eG zu
Mombach. Bei der ordentli-
chen Generalversammlung der 
Genobank Mainz eG im Juni 
2024 stand die Beschlussfas-
sung über die Verschmelzung 
mit der Volksbank Alzey-Land-
Schwabenheim eG auf der Ta-
gesordnung. Die Mitglieder ha-
ben sich quasi einstimmig für 
die Verschmelzung ausgespro-
chen. Am 24. August 2024 fand 
die technische Zusammenfüh-
rung beider Häuser statt. 

Im August 2023 hatte die 
Genobank Mainz eG, die nun 
den Firmennamen „Raiffeisen-
bank in Rheinhessen eG“ trägt, 
die Fusion mit der VR Bank Al-
zey-Land-Schwabenheim eG 
erwogen. Durch den Zusam-
menschluss soll der seit vielen 
Jahren anhaltenden Welle der 
Bankenregulierung, der mit ho-
hem Investitionsbedarf einher-
gehenden Digitalisierung und 
dem anhaltenden Fachkräfte-
mangel entgegengewirkt wer-
den. Aus diesem Grund hatten 
sich die Aufsichtsräte und Vor-
stände der Partnerbanken im 
vergangenen Jahr zu einem Zu-
sammenschluss beider Häuser 
entschieden, mit dem gemeinsa-
men Ziel: Kräfte zu bündeln, um 
eine moderne Regionalbank mit 
starkem örtlichem Bezug zu for-
men. Das neue Motto der Bank 
lautet: Zusammen geht mehr. 
Die Mitglieder beider Häuser 
wurden im Februar 2024 in drei 
Mitglieder-Dialogen über den 

Fortgang und den Zeitplan der 
Fusion informiert. Diese Infor-
mationsplattform stieß bei den 
Mitgliedern auf großes Interesse 
und es fand ein intensiver Aus-
tausch mit den Vorständen statt. 

Beide Häuser sind kulturell 
und geografisch sehr nahe bei-
einander, die Kundenstrukturen 
und die Marktgebiete ergänzen 
sich. Das Geschäftsgebiet bei-
der Banken war und ist Rhein-
hessen. Durch die Fusion wird 
die Verwurzelung in der Region 
noch einmal verstärkt. Eine Be-

trachtung der Kundenherkunft 
zeigt, dass die frühere Genobank 
Mainz eG eher das nördliche 
Rheinhessen bis über den Rhein 
nach Wiesbaden und Frankfurt 
abdeckt und die VR Bank Alzey-
Land-Schwabenheim eG mehr 
den Schwerpunkt auf die Mitte 
und den Süden in Rheinhessen 
hat. Somit bildet die Fusion 
beider Banken geografisch ein 
sinnvolles Geschäftsgebiet ab, 
da sich das Marktgebiet Rhein-
hessen von Norden nach Süden 
ineinander verzahnt. 

Die Raiffeisenbank in Rhein-
hessen eG wird eine Bilanz-
summe von rund 500 Millionen 
Euro, mehr als 60 Mitarbeitende, 
rund 4.800 Mitglieder und über 
10.000 Kundinnen und Kunden 
haben. Des Weiteren wird es in 
Bornheim, Mainz und Schwa-
benheim eine Geschäftsstelle 
geben sowie eine SB-Filiale in 
Spiesheim. 

Mit der gebündelten Kraft der 
Partnerbanken können die An-
forderungen von Gesetzgeber 
und Bankenaufsicht wesent-

lich effizienter abgedeckt, Ser-
vice- und Beratungsleistungen 
für die Kundinnen und Kunden 
weiter vorangetrieben, Innova-
tionen zügiger umgesetzt und 
neue Ertragsstandbeine aufge-
baut werden. Auf mittlere Sicht 
wird für die fusionierte Bank 
ein Betriebsergebnis erwartet, 
das deutlich über dem jetzigen 
Niveau liegt. Im Finanzierungs-
geschäft mit Unternehmen ver-
spricht sich der Vorstand durch 
die Fusion eine intensivere Be-
treuung und Begleitung von 
wachstumsstarken Firmenkun-
den und Immobilieninvestoren 
als bisher. 

Alle Kundinnen und Kunden 
profitieren unverändert vom ho-
hen Stellenwert der genossen-
schaftlichen Beratung durch die 
persönlich bekannten Ansprech-
partner. Mit der Fusion wappnen 

sich die Partnerbanken auch für 
den in den letzten Jahren stark 
zunehmenden Fachkräfteman-
gel, hier haben die Kundinnen 
und Kunden die Auswirkungen 
an der ein oder anderen Stel-
le wahrnehmen müssen. Zum 
Beispiel, weil Bearbeitungszei-
ten sich verlängerten oder ein 
Rückruf dauerte – oder sich am 
Schalter Warteschlangen gebil-
det haben, weil zu wenige Mit-
arbeitende da waren. Eine ver-
besserte Arbeitgeberattraktivität 
wird neue Möglichkeiten eröff-
nen, um qualifiziertes Personal 
zu gewinnen.

Durch die neue Namensgebung 
möchte sich die Bank einerseits 
klar mit der genossenschaftli-
chen Marke identifizieren und 
von deren Bekanntheitsgrad 
profitieren. Andererseits ist der 
Bezug zur Region, in der die 
Partnerbanken ihre Wurzeln ha-
ben, sehr wichtig und dies soll 
durch die Firmierung klar trans-
portiert werden. Die Raiffeisen-
bank in Rheinhessen eG möch-
te sich als unverwechselbare 
Bank in einer modernen und 
leistungsfähigen Finanzgruppe 
positionieren. 

Zu den weiteren Tagesord-
nungspunkten der Generalver-
sammlung der Genobank Mainz 
eG gehörten unter anderem die 
Berichte des Vorstandes und 
Aufsichtsrates. Die Bank kann 
auf ein solides Ergebnis für 
das Geschäftsjahr 2023 zurück-
blicken. Die Bilanzsumme wur-
de um 10,3 Mio. oder 2,9 % auf 
369,1 Mio. Euro gesteigert. Die 
wichtigste Position dabei sind 
nach wie vor die Forderungen 
an Kunden. Hier lag der Zuwachs 
bei 8,2 % auf 307,1 Mio. Euro. 
Der Einlagenbestand ging zum 
Stichtag 31.12.2023 um 6,4 % zu-
rück auf 203,4 Mio. Euro. Neben 
den bilanziellen Einlagen ver-
waltet die Bank zusätzlich 90,2 
Mio. Euro in bankeigenen Wert-
papierdepots und 49,8 Mio. Euro 
auf Union-Investment-Depots. 
Ein erfreulicher Punkt für die 
Mitglieder ist die Ausschüttung 
einer Dividende in Höhe von 
4,25  %. Außerdem wurde der 
aktuelle Aufsichtsrat entlastet 
und fünf Kandidaten und eine 
Kandidatin aus der ehemaligen 
VR Bank Alzey-Land-Schwaben-
heim eG in den bestehenden 
Aufsichtsrat der „Raiffeisenbank 
in Rheinhessen eG“ gewählt. 
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Vereinsleben in Mombach
1. Fußball-Sommer

feriencamp der FVgg. 1903 
Mainz-Mombach e.V. 

In diesem Jahr bot die Fußball-
vereinigung 1903 Mainz-Mom-
bach e.V., kurz Mombach 03, zum 
ersten Mal ein Fußball-Sommer-
feriencamp für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 7 bis 13 
Jahren an. 

Die Idee hierfür kam vom 
sportlichen Leiter David Döring 
und Jugendleiter Niklas Geers, 
die in der Vergangenheit schon 
mehrfach von Spielereltern des 
Vereins angesprochen wurden, 
ob sich der Verein nicht dahin-
gehend auch mal inspirieren 
lassen würde. So kam es, wie es 
kommen musste: Werbung, Pla-
nung und Organisation standen 
auf dem Programm der beiden 
Organisatoren, innerhalb eines 
halben Jahres musste die Pla-
nung für das Camp abgeschlos-
sen sein. Und siehe da, es hat 
sich gelohnt! Innerhalb von ein 
paar Wochen war das Camp be-
reits ausgebucht und Ende Juni 
ging es folglich mit 30 motivier-
ten Kindern und Jugendlichen 
sowie sieben Fußballtrainern 
in eine spannende Campwoche 
voller Spaß und Fußballaction. 
Und auch der Wettergott hatte 
erbarmen und schenkte dem 
Event fast durchgehend Sonne 
mit zwar heißen, aber noch er-
träglichen Temperaturen. Natür-
lichen ließen es sich die Kids 
nicht nehmen, auch mal den 
ein oder anderen Eimer Wasser 

über den Kopf zu schütten oder 
den Mitstreitern des Camps eine 
Abkühlung zu schenken. 

Zur Mittagszeit gab es dann 
ein abwechslungsreiches Mit-
tagsessen in der Pizzeria Vene-
zia an der Bezirkssportanlage, 
wo sich die Teilnehmer über ein 
tolles Angebot des Restaurant-
inhabers, Emanuele Scicolone, 
freuen und sich für die zweite 
Trainingseinheit stärken konn-
ten. Eines der Highlights war mit 
Sicherheit die gemietete Hüpf-
burg, die neben den intensiven 
Trainingseinheiten ein bisschen 
Abwechslung in den Camp-All-
tag brachten. Am Ende eines je-
den Camp-Tages ging es dann 
für die Kids ausgepowert, aber 
mit einem lächelnden Gesicht 
nach Hause. 

Ein großer Dank gilt insbe-
sondere den ehrenamtlichen 
Organisatoren und Helfern des 
Feriencamps, die täglich auf 
dem Sportplatz standen und 
den Kids vier unvergessliche 
Ferientage bescherten. Der Er-
lös kommt unter anderem der 
Vereinskasse zugute. Es ist nicht 
unwahrscheinlich, dass die Fuß-
ballvereinigung auch im nächs-
ten Jahr wieder ein Event die-
ser Art organisieren wird, um 
den Kindern und Jugendlichen 
wieder ein paar unvergessliche 
Fußballtage zu schenken. 

Die Mombacher Bohnegard 
beim Rheinuferfest 2024 

Am dritten August-Wochenende 
feierte Mombach das 15. Rhein-
uferfest bei sommerlichen Tem-
peraturen auf dem Gelände der 
Kanufreunde Mainz. Die Veran-
staltung begann am Freitag um 
18 Uhr mit dem Einzug des Orts-
beirates, begleitet vom Tromm-
lercorps der Mombacher Boh-
negard. Nach der Begrüßung 
durch Moderator Jörg Dietrich 
und einigen Grußworten von 
Vertretern der Stadt, eröffne-
te Ortsvorsteher Christian Kan-
ka das Fest mit einem gelunge-
nen Fassbieranstich, der bereits 
nach einem Schlag das Bier zum 
Schäumen brachte.

Wie gewohnt sorgten die 
Bohnegard und der Momba-
cher Turnverein für kulinarische 
Highlights: Von Fleischwurst 
und Kartoffelsalat bis zu Matjes- 
und Mettbrötchen. Am Sonntag 
rundeten selbstgemachte Ku-
chen das Angebot ab.

Der Freitagabend war gut 
besucht und wurde nach dem 
Pokalspiel der 05er in Wiesba-
den noch lebhafter, als zahlrei-
che Fans das Fest besuchten. 
DJ Mario sorgte mit seiner Mu-
sik für eine ausgelassene Stim-
mung und zog die Gäste auf die 
Tanzfläche.

Am Samstag startete das Pro-
gramm um 14 Uhr, gefolgt vom 
traditionellen Schifferstechen, 
auch „Rhoischubbse“ genannt. 
Diverse 3er-Teams, darunter drei 
der Bohnegard, traten auf der 

schmalen Planke gegeneinander 
an. Das Team der Kanufreunde 
setzte sich durch und wurde mit 
dem Pokal ausgezeichnet.

Um 18 Uhr präsentierte die 
neu formierte Gesangstruppe 
der Bohnegard, die „Bohnitons“, 
ihre Premiere. Ein Schaukampf 
mit dem Trommlercorps und ein 
Unentschieden im Wettstreit 
der musikalischen Darbietun-
gen sorgten für gute Laune und 
positive Publikumsreaktionen. 
DJ Mario setzte die Party bis spät 
in die Nacht fort.

Der Sonntag gehörte den Fa-
milien: Ab 14 Uhr erwartete die 
Kinder ein buntes Programm 
mit Hüpfburg, Mitmachzirkus 
und Dosenwerfen. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Mombach stell-
te ein Löschgruppenfahrzeug 
zur Erkundung bereit. Bei den 
Trommelworkshops der Bohne-
gard konnten die Kinder und Er-

wachsenen ihre musikalischen 
Fähigkeiten testen.

Der Nachmittag bot zusätzlich 
Darbietungen des MTV, Tanzauf-
führungen der „Samtpfötchen“ 
und einen Auftritt des Kinder-
chors „Singsalabim“.

Das Rheinuferfest war erneut 
ein großer Erfolg. Ein Dank gilt 
den Organisatoren und allen be-
teiligten Vereinen, darunter die 
Kanufreunde, die Bohnegard, 
MTV, Flip Mainz e.V., die Frei-
willige Feuerwehr Mombach, 
die Samtpfötchen, die Mainzer 
Winzer e.V., Getränke Rallo und 
der Mombacher Underground 
Carneval Verein (MUCC). Letzte-
re bereicherten das Fest nicht 
nur kulinarisch, sondern auch 
mit einer hervorragenden Per-
formance. Ein besonderes Dan-
keschön an MUCC-Präsident Jörg 
Dietrich und sein Team für ihr 
Engagement.

Arbeitskreis Umwelt mit neuem Gerät für die Mombacher Natur
Der Arbeitskreis Umwelt Mom-
bach betreut im Rahmen sei-
ner ehrenamtlichen Aktivitäten 
mittlerweile ca. 200.000 qm Flä-
che im Mombacher Oberfeld 
und den Storchenwiesen in der 
Mombacher Rheinaue.

Um diese Flächen dauerhaft 
zu pflegen und zu erhalten, 
arbeitet der Verein mit Landwir-
ten zusammen, die die größeren 
Flächen mähen. Viele der ein-
zeln liegenden Wiesen mäht der 
Verein mit kleinen Maschinen, 
wie Balkenmäher, Freischneider 
oder Kommunalmulcher.

In den letzten Jahren konnten 
die Mombacher Umweltschüt-
zer verstärkt Flächen im Mom-
bacher Oberfeld, einem Teil des 
europaweit einzigartigen Main-
zer Sandes, in ihre Pflege über-
nehmen. Da der Mainzer Sand 
eine offene Kulturlandschaft ist 
und dessen seltene Arten viel 

Licht und Luft benötigen, wer-
den verbuschte Grundstücke 
in Abstimmung mit den Natur-
schutzbehörden freigestellt. Das 

heißt, Gehölze wie Brombeere, 
Waldrebe und Hartriegel wer-
den entfernt und langfristig die 
Pflanzen des Mainzer Sandes 

gefördert. Da die Wurzeln der 
entfernten Gehölze noch viele 
Jahre erneut austreiben, soge-
nannte Stockausschläge bilden, 

müssen diese Zweige und Äste 
entfernt werden, bevor die sel-
tenen Sandpflanzen eine Chance 
auf den freigestellten Flächen 
haben. Für diese Aufgabe konnte 
der Arbeitskreis einen Mulcher 
erwerben, mit dem diese Flä-
chen effektiv gepflegt werden 
können.

Das neue Arbeitsgerät wurde 
vom Arbeitskreis am 20.09.2024 
der Öffentlichkeit im Beisein 
der Umweltdezernentin, Janina 
Steinkrüger und LBBW Regio-
nalvorstand Peter Hähner, vor-
gestellt und vorgeführt.

Die Stadt Mainz unterstützt 
den Arbeitskreis in seiner 
Arbeit und sorgt für eine siche-
re Unterstellmöglichkeit für den 
Mulcher. Die LBBW hatte durch 
eine Spende über 10.000 Euro 
die Anschaffung der Maschine 
durch den Arbeitskreis Umwelt 
Mombach ermöglicht.
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Strausswirtschaft im 
Laurentiushof 
wieder geöffnet seit 06. September

Dämmerschoppen 
an der Mombacher Ortsverwaltung 
jeden 1. Donnerstag im Monat 

Details sehen Sie auf 
unserer Homepage
www.laurentiushof.com
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Jeden Donnerstag von 8.00–13.00 Uhr auf dem Heinz-Schier-Platz —  
direkt an der Mombacher Ortsverwaltung. 

Frische Produkte und Qualität zeichnen den Markt aus. Neben regionalen Erzeugnissen  
erhalten die Besucher*innen ein umfangreiches Angebot.

Mombacher 
Wochenmarkt

Frisches aus 
der Region.

● haus-technik
● licht + leuchten
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 
meisterbetrieb

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Musikalische Lesung mit  
Werner Köhler zu Gunsten des KIBS-

Fördervereins Haus Haifa e.V. 
Bereits Wochen vor dem 6. Sep-
tember war der Abend mit Wer-
ner Köhler im Haus Haifa in 
Mainz-Mombach restlos aus-
verkauft. Vielen bekannt als Mu-
sikexperte bei SWR 1 sowie als 
Autor und Performer von „Hits 
and Stories“, stand Köhler dies-
mal im Mittelpunkt einer Bene-
fizveranstaltung zugunsten des 
KIBS-Fördervereins Haus Haifa 
e.V. Der 2011 gegründete Verein 
setzt sich aktiv für die Förde-
rung sozialer Projekte im Stadt-
teil Mombach ein, insbesondere 
im Bildungs- und Sozialbereich 
für Kinder und Jugendliche. Seit 
2023 kooperiert KIBS eng mit 
dem Jugend- und Kulturzentrum 
Haus Haifa, wo unter anderem 
Hausaufgabenhilfe, Nachmit-
tagsbetreuung und das erfolg-
reiche Nachhilfeprojekt MoLe 
(Mombacher Lernhilfe) durch 
den Verein unterstützt werden.

Rund 80 Zuschauer genossen 
im Haus Haifa einen unvergess-
lichen Abend mit Werner Köhler. 
In seinem Programm nahm er 
nicht nur ältere, sondern auch 
jüngere Zuhörer mit auf eine 
emotionale Reise durch die 
Geschichte der Beatles – von 
ihren Anfängen als musikbe-
geisterte Schüler bis zu ihren 
größten Erfolgen und der Auf-
lösung der Band. Köhler, einer 
der renommiertesten Beatles-

Kenner Deutschlands, hat Paul 
McCartney persönlich getroffen 
und viele Weggefährten der le-
gendären Band kennengelernt. 
Mit Feingefühl erzählte er die 
bewegenden Geschichten hinter 
den berühmten Songs, wie etwa 
den Verlust der Mütter von John 
Lennon und Paul McCartney, der 
beide Musiker prägte. Als Köhler 
über die Entstehung von „Let it 
be“ berichtete – inspiriert von 
einem Traum, in dem McCartney 
seine verstorbene Mutter sah – 
wurden bei manchem Zuhörer 
Tränen sichtbar.

Den Abschluss bildete der 
letzte Beatles-Song „Now And 

Then“, der posthum von John 
Lennon geschrieben und 2023 
dank moderner Technik produ-
ziert wurde. Die begeisterten 
Zuschauer spendeten langan-
haltenden Applaus, und der 
KIBS-Förderverein dankte herz-
lich für die Unterstützung. Die 
Einnahmen der Veranstaltung 
fließen in die Finanzierung 
weiterer wichtiger Projekte in 
Mombach. Ermöglicht wurde der 
Abend durch die Unterstützung 
der Raiffeisenbank in Rhein-
hessen eG, des Haus Haifa, der 
Hej! Die Agentur GmbH und des 
Mombacher Gewerbe- und Ver-
einsrings (MOGRI).
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Pfarrei St. Nikolaus
Sonntag, 06.10.2024
9:30 Uhr	 Gemeinde-Gottes-
dienst in St. Nikolaus

Sonntag, 13.10.2024
9:30 Uhr	 Gemeinde-Gottes-
dienst in St. Nikolaus

Sonntag, 20.10.2024 
9:30 Uhr	 Gemeinde-Gottes-
dienst in St. Nikolaus

Sonntag, 27.10.2024
9:30 Uhr	 Gemeinde-Gottes-
dienst in St. Nikolaus

Freitag, 01.11.2024  
(Allerheiligen)
9:30 Uhr	 Fest-Gottesdienst in 
St. Nikolaus

15:00 Uhr	 Trauerfeier auf dem 
Waldfriedhof

Sa., 02.11.2024 (Allerseelen)
18:00 Uhr Requiem für die Ver-
storbenen der Gemeinde

Sonntag, 10.11.2024
9:30 Uhr	 Gemeinde-Gottes-
dienst in St. Nikolaus

Montag, 11.11.2024 
(St. Martin)
17:00 Uhr	 St. Martins-Feier in 
St. Nikolaus

Sonntag, 17.11.2024 
(Volkstrauertag) 
9:30 Uhr	 Gemeinde-Gottes-
dienst in St. Nikolaus

So., 24.11.2024 (Totensonntag) 
9:30 Uhr	 Gemeinde-Gottes-
dienst in St. Nikolaus

	› Weitere Informationen: 
bistummainz.de/pfarrei/
mainz-mombach/

Evangelische Friedenskirche
Sonntag, 06.10.2024 
(Erntedanksonntag)
10.00 Uhr Familiengottes-
dienst. Anschließend 	
Erntedank-Suppen-Essen.

Mittwoch, 09.10.2024
Tagesausflug der Senior*innen 
„Auf Entdeckungsreise in Idar-
Oberstein“ (10–ca. 16 Uhr).
Einmal im Jahr gehen wir auf 
Reisen. Diesmal geht es mit 
dem Reisebus nach Idar-Ober-
stein an der Nahe. 
Mit kundiger Führung wird es 
ein Programm für die geben, 
die besser oder weniger gut zu 
Fuß sind. Und natürlich kehren 
wir gemeinsam ein. Teilnah-
megebühr: 15 Euro (Sie können 
auch eine Unterstützung be-
kommen.) 

Verbindliche Anmeldung bei 
Pfarrerin Ilka Friedrich (Mobil: 
0176 22073652 oder per Mail: 
ilka.friedrich@ekhn.de). Sie er-
halten dann die genauen Infor-
mationen zum Programm so-
wie An- und Abfahrt.

Samstag, 12.10.2024
15-17 Uhr Kindererlebnisgot-
tesdienst „Wünsch dir was!“
Diesmal dürfen sich die Kinder 
die Themen selbst wünschen. 
Der Elefant Emso und der klei-
ne Vogel Pippit werden mit 
euch auf Themenreise gehen 
und eure Kreativität wecken.

Sonntag, 13.10.2024
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 

14-18 Uhr Jugendevent:  
„Alles ist möglich dem, der da 
glaubt!“ Zusammen geht es 
hoch hinauf in den Kletterpark 
Neroberg.

Sonntag, 20.10.2024
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 27.10.2024
18.00 Uhr Gottesdienst anderS

Dienstag, 29.10.2024
19.00 Uhr Konzertantes Thea-
terstück „Bonhoeffer – Tra-
gik einer Liebe“, frei nach den 
Brautbriefen zwischen Maria 
von Wedemeyer & Dietrich 
Bonhoeffer. 

Das musikalische Schauspiel 
erzählt die Liebes- und Be-
ziehungsgeschichte zwischen 
dem lutherischen Theologen 
und Vertreter der Bekennen-
den Kirche, Dietrich Bonhoef-
fer und Maria von Wedemeyer 
zur Zeit des Zweiten Welt-
kriegs. Bonhoeffer, der schon 
1933 gegen die Judenverfol-
gung Partei ergriff und sich 
1938 dem Widerstand gegen 
Hitler anschloss, wurde im Ap-
ril 1945 auf direkte Anweisung 
Hitlers im KZ Flossenbürg hin-
gerichtet. 

Erscheinungs-
termine 
für das Jahr 
2024
1/2024 (Fastnacht)
Redaktionsschluss:		
22.01.2024
Erscheinungstermin:	
07.02.2024

2/2024 (Ostern)
Redaktionsschluss:		
11.03.2024
Erscheinungstermin:	
27.03.2024

3/2024 (Sommer)
Redaktionsschluss:		
10.06.2024
Erscheinungstermin:	
26.06.2024

4/2024 (Herbst)
Redaktionsschluss:		
16.09.2024
Erscheinungstermin:	
02.10.2024

5/2024 (Weihnachten)
Redaktionsschluss:		
11.11.2024
Erscheinungstermin:	
27.11.2024

Termine & Veranstaltungen
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Sitzungstermine CCM – Die Eulenspiegel 
für die Fastnachtskampagne 2025

Samstag, 01.02.2025
17:11 Uhr – 1. Eulenspiegel-
Sitzung
Samstag, 15.02.2025
17:11 Uhr – 2. Eulenspiegel-
Sitzung

Sonntag, 16.02.2025
16:11 Uhr – 3. Eulenspiegel-
Sitzung
Samstag, 01.03.2025 
17:11 Uhr – 4. Eulenspiegel-
Sitzung

Kartenvorbestellung: auf www.ccm-die-eulenspiegel.de  
oder per E-Mail unter tickets@ccm-die-eulenspiegel.de

Die Stiftung Friedenskirche 
freut sich, das Stück nach 
Mainz holen zu können, um es 
hier zu präsentieren. Eintritt 
frei – auf Spendenbasis. Prädi-
kat „unbedingt sehenswert!“

Freitag, 01.11.2024 
18.00 Uhr Jugendevent ab 12 
Jahren: „Tod, Abschied, Leere? – 
Was helfen kann…“. Kreativ und 
ehrlich (mit gemeinsamem Ko-
chen).

Sonntag, 03.11.2024
10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 04.11.2024 
15-17 Uhr Nachmittag für Se-
niorinnen und Senioren. 
„Vergeben und verzeihen. Nicht 
siebenmal, sondern siebzigmal 
siebenmal.“, sollen wir verzei-
hen, sagt Jesus (Mt 18, 22). Gibt 
es aber vielleicht doch Un-
verzeihliches? In den Rache-
psalmen der Bibel gibt es eine 
Sehnsucht nach Vergeltung 
und kein „Friede-Freude-Eier-
kuchen“. Vergeben zu können, 
kann uns selbst frei machen, 
aber manchmal geraten wir 
vielleicht auch an unsere 
Grenzen. 

Wir erhalten an diesem Nach-
mittag auch Einblick in die 
Seelsorge im Gefängnis. Für 
Stärkung an Leib und Seele ist 
gesorgt.

Freitag, 08.11.2024
Ökumenisches Gedenken – 
Gottesdienst im Ursel-Distel-
hut-Haus.

Samstag, 09.11.2024
15-17 Uhr	Kindererlebnisgot-
tesdienst „Ein neuer Himmel 
und eine neue Erde“. Diesmal 
hören wir aus der Offenbarung 
des Johannes und dem Jesaja-
Buch. Er erzählt von einer Zeit, 
in der die Kriege aufhören und 
kein Leid mehr sein wird und 
alle Tränen getrocknet werden. 
Davon will ich mehr wissen.

Sonntag, 10.11.2024
10.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 15.11.2024
18.00 Uhr Jugendgottesdienst 
mit der Ev. Jugend Mainz und 
dem Stadtjugendpfarramt

Sonntag, 17.11.2024	  
(Volkstrauertag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Dienstag, 19.11.2024
17-18 Uhr Vortreffen zum Krip-
penspiel 2024 in der Kirche.
Wir stellen euch das neue 
Stück vor und besprechen 
die Probentermine und wel-
che Rollen ihr euch vorstel-
len könnt.

Mittwoch, 20.11.2024  
(Buß- und Bettag)
Gottesdienst im Ursel-Distel-
hut-Haus

Sonntag, 24.11.2024  
(Ewigkeitssonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Gedenken an die Verstorbenen 
des vergangenen Kirchen-
jahres.

Samstag, 30.11.2024
17.00 Uhr Benefizkonzert zu 
Gunsten der Kinderhilfe-Nepal 
e.V. Mainz. Das abwechslungs-
reiche musikalische Programm 
des Ensemble Triolé umfasst 
Musik aus Spanien und Süd-
amerika sowie eigene Kom-
positionen und Arrangements, 
bereichert durch weitere In
strumente und Flamencotanz. 

Erleben Sie mit Gaby Herzog 
(Kastagnetten und Tanz), Al-
bert Peter (Saiteninstrumente 
und Gesang) und John Opheim 
(Gitarre) ein Konzert voller Le-
bensfreude und Energie.

	› Weitere Informationen: 
friedenskirche-mombach.de

Änderungen vorbehalten.
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Bürgercafé „Café Malete“ 
Mit hausgemachten Kuchen 
und Torten empfangen Sie eh-
renamtlich aktive Bürger*innen 
dienstags und mittwochs von 
14-17 Uhr.

Interkulturelle Sozialberatung
Wir helfen bei Problemen mit 
Behörden, Anträge ausfüllen 
und Vermittlung an Fachbera-
tungen. Offene Sprechstunde: 
dienstags von 15-17 Uhr.

Marionettentheater „Das klei-
ne Spatzennest“ 
Wir studieren gemeinsam Mario-
nettenstücke ein und führen sie 
auf. Wer hat Lust, sich einzubrin-
gen? Kontakt: Susanne Gollasch, 
Tel. 0163 4718356. Immer freitags 
und sonntags nach Absprache.

Spieletreff
In gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen. Dazu gibt 
es ein Kaffee-/Kuchenangebot 
im Café Malete. Termine: diens-
tags, 14-17 Uhr. Bitte vor dem 
ersten Besuch Kontakt aufneh-
men: 06131 626727.

Smartphone und Tablet 
„Sprechstunde“
Bringen Sie Ihr Smartphone 
oder Tablet mit, wenn Sie Fra-
gen zur Funktionen und zum 
Umgang mit dem Gerät haben. 
Termine: dienstags, 22.10./05.11./ 
26.11./03.12./17.12.2024.
Anmeldung bei: Familie Veit, Tel. 
06131 470487 (AB, mit Rückruf), 
E-Mail: digibo.veit@web.de

Handarbeitstreff „Fleißige 
Finger“
In geselliger Runde häkeln, stri-
cken und nähen die „Fleißigen 
Finger“. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich! Termine: mittwochs 
(14-tägig, gerade Wochen) von 
15-17 Uhr im Café Malete. Bitte 
vor dem ersten Besuch Kontakt 
aufnehmen: 06131 626727.

Mittagstisch Mahl-Zeit
Einmal im Monat kochen Ehren-
amtliche ein frisches, günstiges 
Gericht im Café Malete. Termi-
ne jeweils 12:30 Uhr, immer am 
3. Donnerstag/Monat: 
17.10.: Leberklöße, Saukerkraut, 
Kartoffelstampf

21.11.: Kartoffelsuppe mit Hack-
bällchen
19.12.: Parmesanschnitzel, Ro-
senkohl, Süßkartoffeln
(Änderungen vorbehalten)
Bitte spätestens zwei Tage vor-
her in die Liste im Café Malete 
eintragen oder telefonische An-
meldung: 06131 626727.

Lesekreis
Gemeinsam über aktuelle Bü-
cher austauschen. Zudem wer-
den Ausflüge zu Lesungen und 
Filmnachmittage geplant. 
Termine: 1. Freitag im Monat, 
15.00–16.30 Uhr im Café Malete.
Informationen: Birthe Rollbüh-
ler 06131 626711.

Internationales Frauen
frühstück
Für Frauen aller Nationen, Kul-
turen und Altersgruppen, die 
Lust haben, sich mit anderen 
Frauen auszutauschen.
Kinder können gerne mitge-
bracht werden. Termine: 1. und 
3. Mittwoch im Monat von 10–
11.30 Uhr. 

Ciné Malete
Jeden 3. Montag im Monat von 
15-17  Uhr. Eintritt frei, Kaffee 
gegen Spende.
16.09.: Glück auf einer Skala  
von 1 bis 10
21.10.: Neneh Superstar
18.11.: Wie im echten Leben
09.12.: Weihnachtsüberra-
schungsfilm

Fit und Clever
Älter werden und aktiv bleiben 
mit einem Bewegungs-, Koor-
dinations- und Gedächtnistrai-
ning für ältere Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigungen.
In Kooperation mit dem AWO 
Seniorenzentrum und dem Ca-
ritas Haus St. Rochus bietet der 
Mombacher Turnverein ein Be-
wegungsangebot für Senior*in-
nen an. Termine: mittwochs, 
jeweils 10 Uhr, im AWO Senio-
renzentrum Ursel Distelhut 
Haus, Bernhard-Winter-Str. 33.
Ansprechpartnerinnen:
Ursel Distelhut Haus, Lena Phil
ippi, Tel. 06131 9689-186 
Mombacher Turnverein 1861 e.V., 
Andrea Roth, E-Mail: a.roth@
mombacher-turnverein.de

Kunstaktion zum Thema:  
C’est la vie – so ist das Leben
Das Projekt „C‘est la vie“ will die 
Vielfalt der Menschen in Mainz 
zeigen. Hierfür machen wir 
unser letztes kostenloses Kunst-
angebot. Sie haben auch Lust 
auf Kreativität, Malen, Zeich-
nen oder sogar Töpfern? Dann 
kommen Sie vorbei! Ohne Vor-
kenntnisse, Material vorhanden.
Termin: Freitag, 18.10.2024, 17-
20 Uhr.

Plätze begrenzt, bitte vorher an-
melden: Katharina Kron da Silva
Tel.: 06131 9083264 oder E-Mail: 
k.kron-da-silva@caritas-mz.de

Vorlese-Stunde der Mobilen 
Bücherei für Senior:innen: 
Thema: „Vater Rhein erzählt: 
Märchen von Rittersleuten, Was-
sernixen und finsteren Schur-
ken“. 
Termin: Montag, 04.11.2024 von 
15-16 Uhr, im Café Malete.
Anmeldung: 06131 626711.  
Teilnahme kostenfrei.

Lesungen im Café 
Malete: 

Das Jahr ist ein Gedicht
Musikalische Lesung in vier 
Jahreszeiten mit Martin Seidler, 
SWR-Moderator und Rezitator.
Donnerstag, 28.11.2024, 19 Uhr.

„Fröhliche Weihnachten“
Eine besinnliche, fröhliche Le-
sung mit Norbert Roth, Fast-
nachter, Komödiant und Schau-
spieler. Donnerstag, 12.12.2024, 
19.00 Uhr.
Eintrittskarten je 10 €, erhält-
lich ab 08.10.2024 im Café Ma-
lete, dienstags und mittwochs 
von 14-17 Uhr oder nach telefo-
nischer Absprache unter Telefon 
06131 626726. 
Es werden Getränke und ein Im-
biss angeboten.
Einlass: jeweils um 18.15  Uhr  
(freie Platzwahl).

Änderungen vorbehalten.

Angebote im Caritas-Haus St. Rochus

Kreative Raumkonzepte für ein Zuhause, das begeistert!

Profitieren Sie jetzt von
unseren Angeboten

Tabotex GmbH & Co. KG · Gymnasiumstr. 4 · 55116 Mainz
Tel. 06131 23 29 77 · info@tabotex.de · www.tabotex.de

- Insektenschutzsysteme
- Sicht- und Sonnenschutzsysteme
- Vinyl und Bodenbeläge
- Markisen und Beschattungssysteme
- Gardinen und Dekorationsstoffe
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Tagesbetreuung der Sozialstation 
Heilig Geist bereit für neue Gäste 

Die im Sommer renovierten 
Räumlichkeiten für eine Tages-
betreuung in der Sozialstation 
Heilig Geist, im Caritas Haus St. 
Rochus in Mainz-Mombach, ste-
hen nachmittags für ein aktivie-
rendes Betreuungsangebot be-
reit.

Menschen mit und ohne De-
menz können hier montags bis 
freitags im Zeitraum von 14 Uhr 
bis 17 Uhr in geselliger Gemein-
schaft zusammenkommen. 

Mit einer Kaffeetafel und 
ersten Gesprächen startet das 
Programm. Anschließend wer-
den jahreszeitlich orientierte 
Beschäftigungen angeboten, 
welche die persönlichen Wün-
sche und Fähigkeiten der Gäste 
berücksichtigen. Dazu gehören 
zum Beispiel: Singen und Mu-
sizieren, Bewegungsförderung 
durch Gymnastik und Bewe-
gungstanz, Aktivierungen mit 
einfachen handwerklichen Tä-
tigkeiten, Gedächtnistraining, 
Spaziergänge im Rochusgarten 
und in die nahe Umgebung, 
Spiele, Gespräche, Vorlesen und 
vieles mehr.

„Es tut gut, hier mit anderen 
Gemeinschaft zu erleben, mit-
einander zu lachen und zu spie-
len“, sagt eine Mombacherin, die 

ganz in der Nähe wohnt und am 
neuen Angebot teilnimmt.

Eine zugewandte Willkom-
menskultur und eine wertschät-
zende Grundhaltung sind den 
geschulten Betreuungskräften 
wichtig, damit sich alle Gäste 
wohl und angenommen fühlen.

Als pflegende Angehöri-
ge erhalten Sie durch das Be-
treuungsangebot Zeit, eigene 
Angelegenheiten zu erledigen 
und sich vom Betreuungsalltag 
zu erholen.

Nehmen Sie gerne Kontakt 
auf mit Frau Zapala, Leitung 

der Sozialstation, wenn Sie am 
neuen Angebot interessiert sind.  
Fragen zu den Kosten und Fi-
nanzierungsmöglichkeiten über 
die Pflegeversicherung lassen 
sich im direkten Gespräch am 
besten klären. 

	› Kontakt:
Caritasverband Mainz e.V.
Sozialstation Heilig Geist
Emrichruhstr. 33, 55120 Mainz
Ansprechpartnerin:  
Frau Zapala
Telefon: 06131 626722
E-Mail: s.zapala@caritas-mz.de

Foto: © P. Vilz


